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Eine Antwort des Kriegsminiſters an die
Agrarier

Die Agrarier nehmen mit ſchlecht verhehltem Aerger von
einer Abweiſung Kenntniß die der Kriegsminiſter dem
Vorſtand des landwirthſchaftlichen Central
komitees für Oſtpreußen hat angedeihen laſſen Der
Vorſtand hat verlangt daß die Jntendanturen und Truppen
theile angewieſen würden ihren geſammten Bedarf an Ge
treide und Futtermitteln nicht nur ſondern an Kartoffeln
ausſchließlich von deutſchen Landwirthen anzukanfen und den
in ihrem Bezirk etwa nicht zu deckenden Bedarf durch Ver
mittelung von Proviantämtern in anderen Gegenden zu be
ziehen Der Kriegsminiſter entgegnet daß die Truppen
theile ſchon jetzt angewieſen ſeien ihren Bedarf in erſter
Linie durch Bezüge von Prodnzenten zu decken nach der be
ſtehenden Organiſation wäre die Veſchaffung der an
Ort und Stelle nicht zu deckenden Vorräthe durch andere
Proviantämter nicht möglich da die Truppentheile bei ihren
Menagebeſchaffungen ſelbſtändig ſeien und ohne Mitwirknung
der Proviantämter verführen Auch die weitere Forderung den
Verbrauch von nicht dentſchen Fleiſchkonſerven zu unterſagen
weiſt der Kriegsminiſter zurück Den Truppentheilen müſſe
bezüglich der Verwendung eines wirthſchaftlich vortheilhaften
Verpflegungsmaterials freie Hand gelaſſen werden Jm
übrigen ſei der Verbrauch von Fleiſchkonſerven nichtdeutfchen
Urſprungs in den Menagen kaum erheblich da alljährlich ein
großer Theil der in den fiskaliſchen Konſervenfabriken herge
ſtellten Fleiſchkonſerven den Truppentheilen überwieſen werde
um die Vorräthe aufzufriſchen Natürlich iſt die Dtſch
Tagesztg mit der Antwort des Kriegsminiſters nicht zu
frieden Aber ſie beſinnt ſich raſch und erhebt nun die neue
Forderung daß die für Proviantämter beſtimmten Lieferungen
zu den für Militärgut ermäßigten Frachtſätzen befördert
wiürden

Ein preußiſches Waſſerrecht
Die in großer Zahl von den Behörden Jntereſſengruppen

und einzelnen Sachverſtändigen erſtatteten Gutachten über den
von einer Miniſterialkommiſſion ausgearbeiteten Entwurf eines
preußiſchen Waſſergeſetzes ſind in dem Miniſterium für Land
wirthſchaft zuſammengeſtellt worden Und zwar iſt bei dieſer

e von dem Grundſatze ansgegangen daß der
nhalt der verſchiedenen Gutachten ſo genau wiederzugeben ſei

daß zum Verſtändniß derſelben nicht auf das Originalmaterial
zurückgegangen zu werden braucht Bei allem Streben nach
Kürze und bei plaumäßiger Beſchränkung der Wiedergabe auf
das Wefentlichſte mußte unter dieſem Geſichtspunkte das gut
achtliche Material in größerer Ausführlichkeit wiedergegeben
werden als dies ſonſt bei Zuſammenſtellungen von Jnhalts
angaben der Fall zu fein pflegt Die ſyſtematiſche Zuſammen
ſtellung der betreffenden Gutachten iſt daher eine umfangreiche
Arbeit geworden Sie befindet ſich zur Zeit im Druck und
dürfte etwa den Umfang von 80 Druckbogen haben Man
hofft die Vertheilung dieſes ſtattlichen Bandes von Gutachten
im Laufe des nächſten Monats bewirken zu können Den Mit
gliedern der Miniſterialkommiſſion welche mit der Aufſtellung
des Entwurfes eines Waſſergeſetzes betraut war wird dann
die nöthige Zeit zum Studium der Gutachten gelaſſen werden

Summe erfolgen

le a d Saale Mittwoch den 27 November

ſo daß ſchwerlich deren Berathungen vor Ende der Landtags
ſeſſion wieder aufgenommen werden dürften

Zur Auslegung des Einkommenſtenergeſetzes
Der S 13 des Einkommenſteuergeſetzes betrifft die Beſteuerung

des Einkommens aus Haus und Grundbeſitz Ueber die Aus
eng dieſes Paragraphen geben folgende Rechtsgrundſätze
des Oberverwaltungsgerichts Aufſchluß

J Einkommen aus Grundbeſitz
Als Einkommen aus einer fruchttragenden Sache gilt nicht das

jenige Einkommen welches der Nutzberechtigte daraus möglicher
Weiſe erzielen kann ſondern nur dasjenige welches er thatſächlich
erzielt Will der Eigenthümer ſein Grundſtück nicht ausnutzen
läßt z B ein Gutsbeſitzer einen Theil ſeines Gutes unbeſtellt
liegen weil ihm die Bewirthſchaſtung einen lohnenden Ertrag
nicht einbringen würde ſo kann ihm ein Einkommen daraus nicht
angerechnet werden Nicht anders liegt die Sache wenn der
Eigenthümer gleichviel aus welchem Grunde die Benutzung
ſeines fruchttragenden Grundſtückes einem anderen für deſſen
eigene Nutzung ohne Entgelt überläßt Die Schätzung des Ein
kommens aus ſelbſtbewirthſchaftetem Grundbeſitz muß ſtets mag
man vom Grundſteuerreinertrage ausgehen oder andere Hilfs
mittel anwenden unter Berückſichtigung der gegenwärtigen
Kultur und Bodenarten ſowie der beſonderen Verhältniſſe der
Beſitzung und ihres Beſitzers insbeſondere auch der ihm zur
Verfügung ſtehenden eigenen Arbeitskräfte in einer einheitlichen

Dieſe Summe iſt der Ausdruck des vollen
Reinertrages der Einkommensquelle und aller einzelnen hierin
enthaltenen Werthe insbeſondere auch des Werthes der Arbeits
kräſte der Kinder welcher dem Beſitzer gemäß 8 11 Nr 2 des
Einkommenſteuergeſetzes anzurechnen iſt Der Werth der Ar
beitskraft der in der Landwirthſchaſt thätigen Kinder des Beſitzers
kann nur deſſen Einkommen ans der Landwirthſchaft im Vergleich
mit anderen auf fremde Arbeitskräfte angewieſenen Landwirth
ſchafttreibenden erhöhen niemals aber für ihn Einkommen aus
gewinnbringender Beſchäftigung im Sinne des 8 15 darſtellen
Das Einkommen aus ſelbſtbewirthſchaftetem Grundbeſitz darf nicht
in Ertrag aus Ackerban und Viehzucht zerlegt und ebenſowenig
darf für Verleihung von Zugkraft oder für Lohnfuhren neben
dem landwirthſchaftlichen Einkommen ein beſonderes Einkommen
aus gewinnbringender Beſchäftigung S 15 angeſetzt werden

Da das Einkommen der Kinder aus der Beihilfe in
der väterlichen Wirthſchaft nach 8 11 des Einkommenſteuergeſetzes
dem Vater anzurechnen iſt ſo erſcheint es an ſich richtig und
nothwendig bei der Schätzung des Einkommens aus ſelbſtbewirth
ſchaftetem Grundbeſitz das Einkommen des mit ſeinen Kindern
wirthſchaftenden Landwirthes im Vergleich mit dem auf fremde
Arbeitskräfte angewieſenen Landwirth entſprechend höher zu be
meſſen Allein dieſe Höherſchätzung findet ihre nothwendige Be
grenzung in der Möglichkeit die Arbeitskraft der Kinder in der
Wirthſchaft voll auszunutzen Jeder land wirthſchaftliche Betrieb
bedarf nur beſtimmter Arbeitskräfte deren Maß ſich nach der
Größe der en und der Art der Bewirthſchaftung richtet
Ein über dieſes Maß hinausgehender Ueberſchuß der vorhandenen
Arbeitskräfte kann den Ertrag nicht mehr ſteigern wird vielmehr
regelmäßig als Erſchwerung der Wirtbſchaft und Beeinträchtigung
des Ertrages empfunden werden Die Schätzung des Einkommens
aus ſelbſtbewirthſchaftetem Grundbeſitz durch Vervielfachung der
davon zu entrichtenden Grundſteuer mit einem beſtimmten
Multiplikator iſt niemals als zuläſſig anerkannt worden Viel
mehr ſind aus dem Bereich der Grundſteuerveranlagung als einzig
zuläſſiges Hilfsmittel ſtets nur die Grundſteuer Reinerträge be
zeichnet und auch dieſe dürfen nur unter beſtimmten eine rein
mechaniſche und ſchablonenhafte Anwendung ausſchließenden Vor
behalten benutzt werden Die Anwendung allgemeiner lediglich
nach dem Flächenmaße ganzer Beſitzungen und ohne jede Unter
ſcheidung von Kultur und Bodenarten beſtimmter Einheitsſätze

für das Hektar den Morgen Landes iſt unzuläſſig Nach denBeſtimmungen des Finanzminiſters dürfen die u die San

des Einkommens aus ſelbſtbewirthſchaftetem Grundbeſitz zu
gelaſſenen Normalſätze nicht als allgemeine Einheitsſätze für den

eſammten Flächeninhalt des Grundbeſitzes aufgeſtellt werden
ondern ſie ſollen getrennt für die einzelnen Kulkur und Boden

arten aufgeſtellt und bei ihrer Anwendung müſſen ferner die
beſonderen Verhältniſſe der einzelnen Beſitzungen und ihrer
Beſitzer berückſichtigt werden Hiernnter ſind aber nicht Aeußerlich
keiten wie beſſere Lebenshaltung uſw zu verſtehen ſondern
innere perſönliche Eigenſchaften wie das höhere oder geringere
Maß von berufsmäßiger Tüchtigkeit von Einſicht und Arbeits
kraft Beim gleichzeitigen Betriebe der Landwirthſchaft und des
Weinbaues muß eine getrennte Feſtſtellung des Einkommens
wenigſtens dann erfolgen wenn für den einen Zweig die
Möglichkeit zahlenmäßiger Berechnung gegeben iſt für den
anderen Zweig dagegen die Nothwendigkeit der Schätzung
vorliegt

II Einkommen aus Hausbeſitz
Die Abzugsfähigkeit der Aufwendungen für Unterhaltung eines

Gebändes iſt weder von ihrem Umfange noch von der regel
mäßigen jährlichen Wiederholung ſondern lediglich von dem
Zwecke der betreffenden Bauarbeiten abhängig Außerdem kommt
es nicht darauf an ob die Veranlagungsbehörden die Reparatur
koſten für zu hoch erachten wenn dieſe nur thatſächlich als ſolche
entſtanden und bezahlt worden ſind Der Miethswerth der vom
Hausbeſitzer einem nicht zur Haushaltung gehörigen Verwandten
zur unentgeltlichen Benutzung überlaſſenen Räume kann dem
erſteren nicht als Miethswerth der eigenen Wohnung angerechnet
werden Der für die Gebäudeſteuerveranlagung feſtgeſtellte
Miethswerth Gebäudeſteuernutzungswerth in Städten und ſtadt
ähnlichen Ortſchaften 5 6 des Gebändeſteuergeſetzes vom 21 Mai
1861 unterſcheidet ſich von dem Einkommenſteuermiethswerth
dadurch daß der erſtere den Bruttomiethswerth nach dem Durch
ſchnitte der zehn letzten Jahre vor Ausführung der Gebäude
ſteuerreviſion der letztere dagegen den Nettomiethswerth der
Gegenwart darſtellt Die bei der letzten Gebäudeſteuerreviſion
nach dem Durchſchnitt der Jahre 1883 1892 feſtgeſtellten Ge
bäudeſteuernutzungswerthe in Städten und ſtadtähnlichen Ort
ſchaften werden theils als Bruttowerthe theils wegen ihrer
Bemeſſung nach der Zeit eines e hAufſchwunges der Regel nach einſtweilen nicht unbeträchtlich
höher ſein als die Einkommenſteuermiethswerthe

Volksheilſtätten für Lungenkranke
Jn Bezug auf die Berathungen welche auf die Errichtungvon Vollsßeilftatten unter itwirkung der Vereine vom

Rothen Kreuz abzielen wird der Poſt geſchrieben
Kürzlich wies der Stabsarzt im Reichsgeſundheitsamt Dr Pann

witz in einem ſehr beherzigenswerthen Aufſatz Die ſozial
politiſche Geſetzgebung und die Vereine vom Rothen Kreuz dieſe
Vereine auf neue ſozialpolitiſche Aufgaben hin Dr Pannwitz
dringt auf eine Organiſation der Vereine vom Rothen Kreuz zu
einer ſachgemäßen erſten Hilfe bei Unfällen und plötzlichen Er
krankungen im Einvernehmen mit den Berufsgenoſſenſchafien
und eine gemeinſame Arbeit der Vereine vom Rothen Kreuz mit
den Jnvaliditäts und Altersverſicherungsanſtalten ſoll auf die
Errichtung und Unterhaltung von Volkshe lſtätten hinauslaufen

Der Gedanke der Begründung von Volksheilſtätten namentlich
für Lungenkranke iſt an ſich nicht neu

Die badiſche Regierung iſt mit der Ausführung dieſes Ge
dankens durch Zuwendung von ſtaatlichen Zuſchüſſen allen übrigen
Bundesregiernngen mit gutem Beiſpiel vorangegangen und in
einer Anzahl von Städten hier in Berlin in Frankfurt a
in Köln Hannover Stettin Bremen Dresden München und
Würzburg haben ſich bereits Vereine zur Errichtung von Volks
heilſtätten gebildet

Für die Bekämpfung der in Deutſchland alljährlich gegen
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Die Schlachk bei Rmiens
Von Freiherrn v Rothenburg

Zum Befehlshaber über die bei Lille geſammelte franzöſiſche
Nordarmee war der noch in Algerien befindliche General Faid
herbe ernannt und bis zu ſeinem Eintreffen mit ſeiner Stell
vertretung General Farre beauftragt worden Sein Heer be
ſtand aus dem 22 Armeecorps und den Mobilgarden und den
Franktireurs der nordweſtlichen Bezirke ſowie entſprungenen
Kriegsgefangenen und bei Sedan über belgiſches Gebiet hierher
geflüchteten Linienſoldaten Es war an Zahl nicht ſo ſtark wie

ie Loirearmee allein die nordweſtlichen Provinzen hatten neben
ElſaßLothringen Frankreich ſtets das beſte Soldatenmaterial
geliefert und die vielen Feſtungen boten reiche Vorräthe an
Kriegsmaterial

Gegen die franzöſiſche Nordarmee war nach dem Fall von
Metz die 1 Armee aufgebrochen ſehr geſchwächt durch die Ab
gabe von Truppen zur Cernirung derjenigen Feſtungen welche
die rückwärtigen Verbindungen der deutſchen Armee bedrohten

s waren dies hauptſächlich Verdun Thionville Longwy Mont
medy und Mézidres nachdem Laon und Toul bereits in deutſche

We gefallen waren
die Litadelle der kleinen Feſtung Laon welche General

am Hame nach der Bedrohung mit dem Bombardement
Mecklent e nber übergeben hatte war Herzog Wilhelm von
eine ſu urg mit dem 4 Jägerbataillon eben eingezogen als

rchtbare Exploſion erfolgte Ein fanatiſcher Unteroffizier
hatte die Pulverkammer mit einigen 100 Centnern Pulver in die

Prinz Wilhelm war verwundet von dem Jäger
Luft geſprengt

bataillon 34 Mann todt 63 verwundet von den Mobilgarden
etwa 400 Mann todt oder verwundet von den friedlichen Ein
wohnern der Stadt deren in der Nähe der Citadelle gelegener
Theil eingeſtürzt war über 600 Der Urheber dieſer Schand
that welche pariſer Zeitungen als ein Heldenſtück zu preiſen
ſchamlos genug waren hatte uatürlkch ebenfalls ſein Leben ein
gebüßt General Théremin Hame war in keiner Weiſe an
derſelben mitſchuldig er war ebenfalls ſchwer verwundet worden
und erlag dieſen Wunden bald darauf

Toul wurde ſchon am Mittag des 14 Auguſt rekognoszirt
wobei Lieutenant Frhr v Wolfskeel vom 1 bayeriſchen Chevaux
leger Regiment mit großer Kühnheit vorging Am Abend des
ſelben Tages forderte der mit einer Schwadron der 2 Garde
dragoner vorgerittene Rittmeiſter von Trotha die Feſtung zur
Uebergabe auf erhielt aber die trockene Antwort Kommen Sie
ein ander mal wieder Dann wurde Toul von einer bayeriſchen
Brigade unter General v Thiereck obſervirt und vom 20 Auguſt
an durch die Corpsartillerie des 6 Armeecorps mit der das
38 Regiment eingetroffen war beſchoſſen Aber auch die am
10 September begonnene Beſchießung mit 12 Belagerungs
geſchützen hatte erſt Erfolg als es einer Schleichpatrouille ge
lungen war die Schleuſen der das Vorterrain unter Waſſer
ſetzenden Gräben zu ſprengen Am 23 September übergab der
Kommandant Major Hue die Feſtung 109 Offiziere und 2240
Mann wurden kriegsgefangen ein Adler 197 Geſchütze und ſehr
bedentendes Kriegsmaterial erbeutet

Mehr Mühe verurſachte die Einnahme von Verdun einem
Waffenplatz erſten Ranges Frhr von Ziegler vom 8 Garde
Ulanenregiment war am 18 Augnſt rekognoszirend bis in die
Vorſtadt gekommen als er nur von einem Unteroffizier und
einem Ulanen begleitet von etwa 30 Chaſſeurs und Gendarmen
angegriffen wurde Das Pferd des Ulanen der Wilke hieß
wurde während die anderen Beiden entkamen von einer Kugel
getroffen und ſtürzte Der Ulan, ſo berichtet ein franzöſiſches
Blatt der Figaro ſich zu ergeben aufgefordert theilte mit
ſeiner Lanze furchtbare Stiche aus tödtete einen franzöſiſchen
Geudarmen und verwundete einen anderen bis er durch einen
Schuß in den Kopf fiel Am 7 September traf zur Obſer
vation der Feſtung das 65 Jnfauterie Regiment ein nebſt einer
Batterie und dem ſchleſiſchen Reſerve HuſarenRegiment Nr 4

am 23 September ſo viel Verſtärkung daß die regelrechte Be
lagerung beginnen konnte Bei einem Patrouillengefecht wurde
der Musketier Kurſcheidt der 4 Compagnie des 65 Regiments
von mehreren Kugeln ſchwer verwundet zurückgelaſſen Am
anderen Tage fand man ſeine Leiche mit eingeſchlagenem Schädel
und Naſenbein auch ein Ohr war abgeſchnitten Ein nettes
Stückchen franzöſiſcher Civiliſation

Die der Feſtung näher gelegenen Dörfer wurden beſetzt Batte
rien erbaut und das Bombardement begonnen das die Feſtung
kräftig erwiderte Dem Premier Lieutenant Pfeiffer Führer
der nach Glorieux vorgeſchobenen 9 Compagnie der 65er wurde
dabei ein Bein weggeriſſen Was liegt an dem Fuß, rief er
wenn ich nur das eiſerne Kreuz bekomme Bald darauf ver

ſchied er

Als nach dem Fall von Metz ſchweres Belagerungsgeſchütz
ankam und die Feſtungsgeſchütze zum großen Theil zum Schweigen
brachte wurde am 8 November die Kapitulation abgeſchloſſen
2 Generale Marmier und Guérin von Waldersbach 11 Stabs
offiziere 150 andere Offiziere und 4000 Mann ſtreckten die
Waffen 170 Geſchütze und ca 33,000 Jntanteriegewehre nebſt
großen hier aufgeſpeicherten Vorräthen fielen in die Hände der
Belagerer

Zur Cernirung der Feſtungen hatte die 1 Armee ſo bedeutende
Truppenkörper abgeben müſſen daß ihr zum Vormarſch nur
noch 38,000 Mann Jnfanterke 4500 Mann Kavallerie und 480
Geſchütze geblieben waren Mit dieſen ſetzte ſich General von
Manteuffel auf Amiens in Marſch nachdem die Kavallerie des
Generals v d Gröben feſtgeſtellt hatte daß dort General Farre
mit ca 40,000 Mann ſtand Bei einer der zu dieſem Zweck
unternommenen Rekognoscirnngen kam es wieder einmal vor
daß Franzoſen erſt zum Zeichen der Ergebung mit den Taſchen
tüchern winkten und dann wenn dle Dentſchen arglos ſich ihnen
naheten von ihren Waffen wieder Gebrauch machten Auf dieſe
Weiſe erhielt Lieutenant von Wernitz von den 9 Huſaren einen
Schuß durch den Oberſchenkel

Schon am 24 Nov kam es bei Mézidres zu einem Rekognos
cirungsgefecht bei dem die 4 Compagnie der 8 Jäger unter
Hauptmann von Bünau ſich außerordentlich brav gegen über
legene feindliche Streitkräfte hielt bis ſie ſich ſchließlich vom
Feinde unbeläſtigt zurückziehen konnte Sie hatte ihm einen



anffalten werden zwei ſtichhaltige Gründe geltend gemacht Der
erſte bezieht ſich auf den Kranken ſelbſt je ungünſtiger di
Lebensverhältniſſe der Lungenkranken ſind und der weitaus
größte Theil der letzteren gehört leider dem Proletariat an
um ſo ſchneller zehrt die Kraukheit an ſeinem Körper Der
Lungenkranke muß alſo möglichſt frühzeitig aus ſeiner nächſten
Umgebung in günſtige Lebensbedingungen und namentlich unterdie ſtändlge Neberwachung Behandlung und Erziehung eines

fachkundigen Arztes verſetzt werden Der zweite eine Anſtalts
behandlnng unentbehrlich machende Grund liegt in der großen
Geſahr welche das Verbleiben des Lungenkranken in ſeiner
Wohnung für ſeine Familie und für ſeine weitere Umgebung
mit ſich bringt weil die Tuberkuloſe eine anſteckende Kronkheit
iſt Soll zu deren Bekämpfung die Begründung der nöthigen
Heilanſtalten energiſch in die Hand genommen werden ſo iſt vor
allem für die pepen ihrer dürftigen materiellen Verhältniſſe
durch die Krankheit am meiſten gefährdeten Schichten der Un
bemittelten zu ſorgen Ein erfolgreicher Kampf gegen die Schwind
ſag iſt nur durch Errichtung zahlreicher Volksheilſtätten zu
ühren
Die Vereine vom Rothen Krenz erſcheinen als beſonders ge

eignet an der Begründung und Unterhaltung vön Volksheil
ſtätten mitzuwirken einmal wegen ihrer d h über das

anze Reich ſodann wegen ihrer bewährten Organiſation under Stellung im öffentlichen Leben Eine ſolche Mitarbeit liegt
auch im Rahmen der ſatzungsgemäßen Aufgaben der Vereine des
Röthen Krenzes

Verſchiedene Mittbeilungen
Der dem Bundesrathe vorliegende Entwurf wegen Aus

prägung von Einpfennig ſtücken ſchlägt dem Vernehmen
nach vor in gleicher Weiſe wie 1892 für 1,000,000 Mark
Einpfennigſtücke auszuprägen da der vor drei Jahren geprägte
Betrag in gleicher Höhe bis auf einen kleinen Reſt in den
et ſpergegangen und das Bedürfniß nach dieſer Münze
notoriſch iſt

Dr Karl Peters hat am Dienskag in Lüneburg einem
ihm zu Ehren veranſtalteten Feſtbanket beigewohnt eine An
ſprache an und dabei erklärt daß er beabſichtige ſich nun
mehr mit allen Kräften der Politik zu widmen Natur
gemäß ſei es ihm nicht leicht geworden auf die Mitarbeit an
der von ihm gegründeten deutſchoſtafrikaniſchen Kolonie zu ver
zichten Aber es gebe dort zur Zeit kein Kommando für ihn in
welchem er hoffen könne Sr Majeſtät und den kolonialen
Jntereſſen Deutſchlands wirkſam zu dienen Sowelt er die Ver
hältniſſe überſehe glaube er auch nicht daß ſich in abſehbarer
Zeit eine Thätigkeit draußen für ihn eröffnen werde Selbſt
verſtändlich ſtehe er Sr Majeſtät jeden Augenblick zur Ver
fügung Aber er ſei der Meinung daß ſich auch in Deutſchland
ein weiteres Arbeitsfeld für ihn finde Die jüngere Generation
zu welcher er gehöre habe eine große Aufgabe von den Vätern
überkommen nämlich das deutſche Reich im Sinne der großen
Errungenſchaften von 1866 und 1870 auszubauen Dazu müſſe
man alle Geſinnungsgenoſſen zwiſchen Vodenſee und baltiſchem
Meere zuſammenfaſſen H

150,000 Opfer ſordernden Lungenſchwindſucht in Spezial t

Hierfür rechne er in erſter Linie auf
ſeine niederfächſiſchen Landsleute aber er wiſſe daß es in allen
Gauen Deutſchlands viele Männer gebe welche mit ihm auf dem
Boden gleicher Anſchauungen ſtänden

Zur ſittlichen Bewahrung der jungen Soldaten
damit dieſelben nicht mit abgeſtumpftem Gewiſſen der Luſt
folgend Verführer an der noch unbeſcholtenen reinen weiblichen
Jugend werden, wird in einem Aufſatz des Militärwochenbl
aufgefordert alle permanenten Urlaubsbewilligungen in der
Gartiſon über die geſetzliche Friſt zu unterlaſſen und jede einzelne
Urlaubsbitte zu prüfen und zu individualiſiren Außerdem ſoll
den Soldaten die freiwillige Theilnahme am Gottesdienſt am
Sonntag Nachuuittage im Ausgeh Anzuge mit Mütze ausdrücklich
geſtattet werden Aus den Soldaten und Marſchliedern ſel alles
ſorgſam zu entfernen was mehr oder minder einer Verfündigung
gegen das ſechſte Gebot Vorſchub leiſte oder die Lüſternheit an
rege Wie denkt denn das Militärwochenbl, über die ſiltliche
Bewahrung der jungen Offiziere

Fortdauernde Preßerörterungen in Sachen des Staats
miniſters v Boetticher veranlaſſen die Hamb Nachr
darauf hinzuweiſen daß die Veröffentlichungen in Bezug auf
Herrn v Voetticher ihren Urſprung nicht in Friedrichsruh
gehabt haben Die erſte Erwähnung der Sache erfolgte in Wien
und lieferte ſchon durch die Unrichligkeit der dabei angegebenen
Ziffern den Beweis daß ſie von kompetenter Seite nicht ausge
gangen war Die jüngſten Beſprechungen der Frage beruhten
auf Jnitigtive von miniſterieller Seite und entſtammten der
Empfindlichkeit mit der Herr v Voetticher ſich berührt fühlte
durch die land wirthſchaftliche Rede des Fürſten Bismarck vom
9 Juni d J bei der aber der Fürſt gar nicht an ihn gedacht
halte wie aus einer Aeußerung hervorgeht die uns berichtet iſt

Wegen groben Unfugs hatten der veranutwortlicheLedactenr veh Vorwärts, Kunert n der Vorſitzende des
etallarbeiterverbandes Pätz old einen Strafbefehl auf 50 M

erhalten weil im Vorwärts ein Aufruf an die Metall
arbeiter auf Fernhaltung von Zuzug bei einem Lohn
ſtreit veröffentlicht worden war Dagegen war Einſpruch er
hoben worden der vor dem Schöffengericht in Berlin am Montag
zur Verhandlung kam Der Gerichtshof ſprach beide Angeklagten
unter Auferlegung der Koſten der Staatskaſſe frei

Jn der bayriſchen Kammerſitzung erſchien am
Dienstag unerwartet der Abg v Vollmar der ſich bekanntlich

zur Wiedererlangung unbeſchränkter Bewegungsfreiheit einer
angwierigen Kur in Göggingen bei Augsburg unterzieht Die

Bewegungsfähigkeit v Vollmar s iſt beim Marſchiren zwar noch
beeinträchtigt doch kann er bereits mit einem Stocke
gerade gehen J

Ausland
Türkei

Auch im europäiſchen Theile der Türkei will die
Pforte dem Reformwerke jetzt näher treten Die Nat Ztg
erhält darüber folgende Meldnng

Belgrad 26 Nov Der ſerbiſche Geſandte in Konſtanti
nopel zeigt hierher an daß die türkiſche Regierung demnächſt
eine beſondere Kommiſſion nach Macedonien entſenden
werde um ſich über die Wünſche der dortigen Bevölkerung
genau zu unterrichten Man erblickt hier in dieſer An
kündigung bei dem lebhaften Jntereſſe Serbiens an der mace
doniſchen Angelegenheit einen Erfolg der ſerbiſchen Politik
welche auch in der jetzigen Lage immer eine Entente mit der
Pforte anſtrebte und erhalten hat

Man ſcheint in Serbien die Wirkung des gemeinſamen Vor
gehens der Großmächte der eigenen Politik auf Rechnung ſetzen
zu wollen Da indeſſen Serbien in der That ſeit dem Ein
tritt der inneren Schwierigkeiten Bulgariens welche die
ſchwache dortige Regierung nöthigten dem macedoniſchen
Komitee und deſſen friedensbrecheriſchem Treiben ziemlich
freie Hand zu laſſen der Türkei gegenüber eine durchaus
korrekte Haltung eingenommen hat ſo mag man ihm dieſe
Selbſtſchätzung zugut halten

Jn ruſſiſchen Regierungskreiſen iſt man der Anſicht daß
die Mächte ſich mit Rußland zu einer gemeinſamen Aktion bei
dem armeniſchen Patriarchen in Konſtantinopel
vereinigen ſollten um jede weitere Schürung des aufſtändiſchen
Geiſtes unter den Armeniern hintanzuhalten Man erachtet
eine derartige Aktion der Mächte für um ſo angezeigter als
die ruſſiſche Regierung in der letzten Zeit aufs neue verſchiedene
Beweiſe ſür den revolntionären Charakter der armeniſchen
Bewegung in die Hände bekommen hat So ſind angeblich
in Ruſſiſch Armenien lithographirte geographiſche Karten ver
breitet worden auf welchen die von Armeniern bewohnten
Gebiete der Türkei und Rußlands als ſelbſtändiges Armenien
mit Tiflis als Hauptſtadt dargeſtellt ſind Ferner ſeien in
verſchiedenen türkiſch armeniſchen Ortſchaften Briefe in eng
liſcher Sprache vorgefunden worden in denen die Armenier
zur Fortſetzung ihres Kampfes gegen das türkiſche Regime
aufgefordert werden und verſichert wird daß ſie dabei auſ die
Unterſtützung Europas zählen können Schließlich ſeien in
RuſſiſchArmenien revolutionäre Manifeſte in ruſſiſcher Sprache
aufgegriffen worden welche von dem armeniſchen Komitee in
Athen an deſſen Spitze ein gewiſſer Nazar Bey ſtehe her
rühren

Schweiz
Mit der Unterzeichnung des internationalen Vertrages betr

den Simplon Durchſtich iſt eine der wichtigſten Kultur
arbeiten der Neuzeit geſichert Den Hauptvortheil an dem
neuen Verbindungswege wird Frankreich haben Auf der
Nordſeite iſt die Bahn im Rhonethal bis Brig und auf der
Südſeite bis Domo Oſſola geführt ſo daß beide Endpunkte
nur durch eine Entfernung von 35 Kilometern in der Luſtlinie
getrennt ſind Der Tunnel ſoll bei Brig in Höhe von
687 Metern über dem Meeresſpiegel beginnen und bei Jſelle
in einer Höhe von 857 Metern enden Die Steigung wird
alſo 170 Meter bei einer Länge von 19,731 Metern betragen
Die Koſten ſind auf 54 Millionen Francs veranſchlagt für
den Ban einer 17 Meter vom erſten Tunnel parallel
laufenden Seitengalerie die ſpäter zum Ausbau eines zweiten
Tunnels dienen ſoll ſind außerdem 15 Millionen vorgeſehenWarum läuft er mir denn muthwillig in den Knugelſtrich wenn

wach ihm gar nicht geſchoſſen wird

Verluſt von 150 Mann zugeſügt und ihm derart imponirt daß
er ihre Stärke auf 2 Bataillone ſchätzte Durch dieſes Gefecht
wurde die Annahme beſtätigt daß bei Amiens die Hauptmacht
des Generals Farre ſtand und General v Manteuffel ging am
27 Nov zum Angriff vor obwohl das zugetheilte 1 Armeecorps
noch nicht ganz hatte herankommen können

Auf dem linken Ufer der Havre welche bei Amiens in die
Somme mündet auf den Höhen bei Boves ſtand die Diviſion
Paulce Jvoy gegen welche das 8 Armeecorps marſchirte auf
dem rechten Ufer der Havre auf den Höhen von Gentelles Cachy
und Villers Bretonnenx die Diviſion Derroja gegen welche die
3 Diviſion des 1 Armeecorps vorging Zwiſchen den beiden
genannten Diviſionen und Amiens ſelbſt ſtand die Diviſion Le
cointe in Reſerve bei Amiens der Reſt des franzöſiſchen Heeres

Die 30 Brigade unter dem Befehl des Generals von Strub
berg ſtieß zuerſt auf den Feind Sie warf ſeine vorgeſchobenen
Poſten aus den Waldengen und ging auf Voves vor das ſich
jedoch ſtark beſetzt erwies und erſt unter Artilleriefeuer genom
men werden mußte Mit Hilfe der 29 Brigade unter Oberſt
von Vock wurde nachdem die Füſiliere der 65er die Ruine bei
Boves ohne einen Schuß zu thun im Bajonnetangriff genom
men hatten Boves ſelbſt erſtürmt Die 33er und die 28er zeich
neten ſich hierbei beſonders aus Die 6 Compagnie der 33er
unter Premierlieutenant Mefke machte allein 93 Gefangene Haupt
mann von Fiſchern mit der 4 deren 83 Dem Musketier Da
bringhauſen der 6 Compagnie der 28er wurde das vordere Glied
des Zeigefingers abgeſchoſſen Aufgefordert ſich verbinden zu
laſſen antwortete er Wenn der Zeigefinger zu kurz iſt drücke
ich mit dem Mittelfinger ab, und blieb im Gefecht Bei dem
Sturm auf Boves kam die Fahne des Füſilierbatgillons in
Gefahr und Hauptmann Bodihn ſowie die Lieutenants Toegel
und Frhr von Cynatten mußten ſie mit Säbel und Revolver
vertheldigen Major v Kopplow behielt trotz eines Schuſſes
durch den Oberſchenkel die Leitung ſeiner Mannſchaften Das
Regiment nahm 6 Offiziere und 251 Mann gefangen Ein von
Gentelles unternommener Vorſtoß wurde ſo nachdrücklich abge
wieſen daß die Franzoſen in wilder Flucht davon ſtürzten und
ihn nicht zum zweiten mal verſuchten Es blieh nun hier bei
einem Schützengefecht

Weſtlich davon hatte die 22 Brigade unter Oberſt Beyer von
Carger das von Chaſſeurs beſetzte Dorf Hébecourt erſtürmt
ebenſo den dicht dabel liegenden Wald von dem aus die Franu

Die Arbeiten werden in 5 Jahren vollendet ſein Noch bis

zoſen Vorſtöße verſuchten Hier kam es zu einem ſehr erbitterten
Kampf bei dem die Musketiere vom 70 Regiment die Gewehre
umdrehten und mit den Kolben dreinſchlugen Sergeant Stein
ecker der I Compagnie dieſes Regiments ein ſehr gewandter
Fechter ſtach im Handgemenge fünf Franzoſen mit dem Bajonnet
nieder Bei der Verfolgung im Walde erhielten die 70er Füſi
liere lebhaftes Fener von dem Kirchhof des Dorfes Dury Haupt
mann am Ende ging gegen dieſen vor und erſtürmte ihn Lieute
nant Schütz mit 7 Mann drang zuerſt ein und hatte von allen
Seiten mit dem Bajonnet angegriffen einen ſchweren Stand
Gefreiter Berres ſtach drei Franzoſen nieder und als Unter
ſtützung kam wurden die Franzoſen hinausgedrängt und der
Kirchhof gehalten obwohl er von den nur 300 Schritt entfernten
Schanzen lebhaft beſchoſſen wurde

Währenddem war Oberſt von Wittich Commandeur des
9 Huſarenregiments zur Rekognoszirung vortrabend auf feind
liche Tirallleure geſtoßen die er mit ſeinem Stabe ſofort attackirte
Zum Glück folgten ihm 2 Schwadronen die 1 und die 4 ſeines
Regiments mit Major von Lützow an der Spitze Sie führten
auf die feindlichen Chaſſeurs eine brillante Attacke aus bei der
Prinz Hatzſeld von einem Bajonnetſtich durchbohrt fiel Der
Standartenträger Sergeant Brockmeyer war mit dem Pferde
geſtürzt und ſchlug da er nicht mehr Zeit hatte den Säbel zu
ziehen mit der Standarte berart auf die ihn umgebenden Fran
zoſen ein daß er drei derſelben niederſtreckte Die Chaſſeurs
wurden gänzlich zerſprengt und flüchteten in die Schanzen

Auf dem rechten Flügel waren die Vortruppen des Feindes
ebenfalls in raſchem Anlauf geworfen und ſeine Verſuche die
verloren gegangenen Poſitionen wieder zu gewinnen vereitelt
worden Die 5 und die 8 Compagnie des 44 Regiments von
der 3 der der der 9 und der II gefolgt erſtürmten die
feindlichen Schanzen bei Villers Bretonneux Sergeant Knappe
der 7 Compagnie pflanzte auf dem höchſten Punkt der Schanzen
die Fahne des 2 Vataillons auf und vertheidigte ſie tapfer gegen
die andringenden Franzoſen die mit großer Ueberlegenheit
wiederholt vergebliche Angriffe machten Schwer verwundet rief
Unteroffizier Behlke der 11 Compagnie ſeinen Leuten zu Kinder
haltet euch laßt euch nicht die Schanze nehmen Major Dallmer
verließ trotzdem er ebenfalls ſchwer verwundet war ſeinen
Poſten in der Schanze nicht General von Bentheim entblößte

vor kurzem hielt man die Herſtellung des Tunnels für un
möglich da man annghm die Tunneltemperatur würde auf
40 bis 47 Grad Celſins ſteigen eine Temperatur bei der die
Tunnelarbeit nach den bisherigen Erfahrungen unmöglich wäre
Die jetzt benutzte Simplonſtraße von Napoleon I mit einem
Aufwand von 18 Millionen Francs hergeſtellt wird nach
Vollendung des Tunnels mehr und mehr veröden Die Fahrt
über den Simplon beanſprucht heute 8 Stüiden der Zug
wird dieſe Strecke in etwa 35 Minuten zurücklegen

Spanien
Durch die Enthüllungen welche kürzlich der Marquis Cabrin

nana über das Treiben verſchiedener Mitglieder des madrider
Gemeinderathes veröffentlichte iſt in der ſpaniſchen
Hauptſtadt eine große Aufregung entſtanden die durch den un
mittelbar darauf gegen Cabrinnang unternommenen Mordver
ſuch noch neue Nahrung erhielt Jetzt haben wie nenere
madrider Depeſchen melden die übrigen Gemeinderäthe ſich
geweigert mit den von Cabrinnang angeklagten Kollegen länger
zuſammen zu arbeiten Infolgedeſſen erwartet man die Anſ
löſung des madrider Gemeinderathes Die Mißwirthſchaft
der madrider Gemeindeverwaltung datirt von lange her Als
noch der Senator Boſch Bürgermeiſter der ſpaniſchen Haupt
ſtadt war arbeitete der Unterſtagats Sekretär Dato im Anſ
trage des Miniſters des Jnnern Villaverde eine Dentkſchriſt
aus in welcher er nachwies daß in der madrider Gemeinde
verwaltung Betrug an der Tagesordnung ſei und Beſtechnngwie Beſtechlichkeit geradezu uhgeſenerlghe ormen und Maße

gewonnen haben Villaverde ſetzte Boſch ab und ernannte an
ſeiner Statt den ehrenhaften Marquis de Cubas allein Canovas
ließ ihn im Stiche und de Cubas wurde wieder abgeſetzt
Die Folge war der Ausbruch einer Kabinetskriſe die zum end
lichen Zuſammenbruch der konſervativen Herrſchaft führte
Sagaſta ordnete ſobald er ſein Kabinet gebildet hatte eine ge
richlliche Unterſuchung an worauf Boſch und einige Gemeinde
räthe ihres Amtes enthoben wurden Ein neuer Bürger
meiſter Graf San Bernardo ward ernannt Sagaſta aber
ließ dann die Angelegenbeit verſumpfen Die Mißwirthſchaſt
dauerte fort bis jetzt Cabrinnani ſeine Enthüllungen machte
und unn läßt ſich der Skandal nicht mehr vertuſchen Nach
einander haben Sagaſta Silvela Salmeron und Pi y Mar
gall die ſtädtiſchen Zuſtände als ſchmählich und ſcharfe Maß
regeln gegen die Mißwirthſchaft als unerläßlich bezeichnet Der
kaufmänniſche Verein die Handelskammern und der Jndn
ſtriellenverein bereiten eine Kundgebung zu Gunſten einer
Reform der hauptſtädtiſchen Verwaltung vor Es bleibt ſomit
der Regierung kanm eiwas anderes übrig als energiſch ein
zugreifen und den kommunalen Angiasſtall zu ſänbern

Schweden Norwegen
Wie in Dänemark ſteht auch in Schweden die Verbilligung

der Eiſenbahnfahrpreiſe auf der Tagesordnung Dievom Verein der Eiſenbahnſachleute niedergeſetzte Kommiſſion hat

die Einführung eines Zonentarifs vorgeſchlagen wonach
beiſpielsweiſe die ſür deutſche Reiſende ſehr bequeme Strecke
von Malmö nach Stockholm 618 kw die jetzt in 2 Klaſſe rund
37 Kr und in 3 Klaſſe 25 Kr koſtet 17 Kr bezw 10 Kr koſten
würde Eine der längſten Fahrten die jetzt in Schweden ge
macht werden kann iſt die von Molmö bis zu den jenſeits des
nördlichen Polarkreiſes liegenden Gellivare 1930 km Dieſe
Strecke koſtet jetzt 72 bezw 48 Kr nach dem vorgeſchlagenen
Zonentarif ſoll ſie 35 bezw 22 Kr koſten

Oſtaſien
Eine ſonderbare Nachricht bringt die Now Wr aus

Wladiwoſtok Danach habe ſich Japan in die gegebenen
Verhältniſſe vollkommen gefügt und auf die Ansübung einer
kontinentalen Politik verzichtet Japan habe es vorgezogen
ſich in Verfolgung ſeiner Jntereſſen auf die Jnſeln zu be
ſchränken und ſein Hauptaugenmerk auf Formoſa zu richten
Die Regierung beabſichtige ſich mit Rußland zu ver
ſöhnen und erkenne an daß Rußland ein unbedingtes Necht
habe Korea und die Mandſchurei unter ſeinen politiſchen und
wirthſchaftlichen Einfluß zu ſtellen Nach der Voſſ Ztg
iſt nicht daran zu zweifeln daß irgend ein ruſſiſcher Vertreter
dies ſeiner Regierung gemeldet auch nicht daran daß ein
japaniſcher Staatsmann ähnliche Anſichten geäußert Die
Japaner ſind ſo gewiegte Diplomaten daß ſie ſich dem Drucke
der Mächte wegen Räumung der Halbinſel Liagotong fügen
daß ſie dem Einfluſſe in Koreg entſagen Aber nicht für
immer Zuerſt werden ſie ihre Flotte ergänzen dann werden

das was ihr geſtern enrem Könige eurem Vaterlande und euren
Führern geleiſtet habt Vor ſolchen Soldaten nehme ich meine
Mütze ab

Dagegen wurden die 4 Grenadiere durch die feindliche Ueber
legenheit gezwungen das bereits genommene Gentelles wieder zu
räumen Faſt alle Reſerven waren in das Gefecht gezogen
worden und ein von Cichy her unternommener feindlicher Vorſtoß
hatte nur noch mit großer Mühe abgewieſen werden können
Um dreieinhalb Uhr nachmittags kam jedoch das Regiment Kron
prinz auf dem Schlachtfelde an nahm im Verein mit den 44ern
den Reſt der Schanzen und erſtürmte Villers Bretonnenx Auf
der ganzen Linie gingen nun die Deutſchen wieder vor Die
Franzoſen zogen ſich theils weſtlich auf Amiens theils nördlich
auf die Somme zu zurück Bei einbrechender Nacht iampirten
die deutſchen Truppen nahe dem Feind in den von ihnen ge
nommenen Poſitionen und am nächſten Morgen ſtellte ſich durch
eine Rekognoszirung der 5 und der 7 Compagnie der 65er
heraus daß General Farre mit ſeiner ganzen Armee im Abzuge
auf Arras und Lille begriffen war General von Mantenffel
ſandte ihm die Kavallerie nach die noch viele Gefangene machte
und beſetzte die Stadt Amiens mit der 16 Diviſion Als Erſte
rückten die 5 und die 7 Compagnie der 65er ein und bemühten
ſich durch ihre vier Trommler und vier Pfeifer den Einwohnern
der Stadt einen künſtleriſchen Genuß zu bereiten die ſich jedoch
ſchnöder Weiſe bei den ungewohnten Klängen die Ohren zu
hlelten Die an die Eitadelle gerichtete Aufforderung zur Ueber
gabe wurde abgelehnt der Kommandant Hauptmann Vogel
machte vielmehr von ſeinen Kanonen ausgiebigen Gebrauch und
erſt nachdem er durch eine Kugel gefallen war erfolgte die
Uebergabe Die Deutſchen hatten im ganzen 66 Offiziere und
1184 Mann an Todten und Verwundeten die Franzoſen ver
loren über 3000 Mann darunter 800 unverwundete Gefangene
Auch hatten ſie zwei Fahnen 9 Feldgeſchütze 29 Poſitionsgeſchütze
in den Schanzen und 30 Kanonen in der Citadelle eingebüßt

General von Manteuffel ließ jetzt die 3 Brigade unter General
von Memerty mit 2 Kavallerieregimentern und 3 Batterien
zurück und marſchirte auf Rouen das er nach unbedeuntenden
Gefechten am 8 Dezember erreichte von den Franzoſen unter
General Briand verlaſſen ſond und beſetzte Hier wurde den
durch die ſtarken Märſche ſchwer milgenommenen Truppen etwo
Ruhe gegönntden 44ern am Tage nach der Schlacht begegnend ſein Haupt mit
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ibr pervollſtändigen und unker der Hand werden ſieſie pr De Wegen eines n h Le oſiaſahlt
Völler verhandeln Gegenwärtig mit Rußland in Krieg zu

ralhen wäre unklug und gefährlich Es wird aber die Zeit
men wo Rußland Japan als Gegner auf ſeinen Bahnen

finden wird Ein ſo thatkräftiges Volk wie das japaniſche
vergißt einen e h e Rückzug nicht es wartet nur die

ende Gelegenheit abvan amtlicher Angabe beträgt wie wir erfahren die

Entſchädigungsſumme Chinas an Japan für
Ligotong 4,933,147 Lſtrl, welche von dem chineſiſchen Ge
fandten Kung in London perſönlich an den dortigen japaniſchen
Geſandten bereits bezahlt ſind Demzufolge wird die Räumung
dieſer vielumſtrittenen chineſiſch mandſchuriſchen Halbinſel mit
Port Athur ſeitens der Japaner unverzüglich erfolgen und
auch alsbald durchgeführt ſein Damit iſt dem anſäuglichen
Beſtreben Japans dieſes Ligotong als Preſſionsmittel gegen
China zur Erlangung von noch beſonderen Handelsvortheilen
bis zum Abſchluſſe des im Vertrage von Shimonoſeki vorge
ſehenen chineſiſch japaniſchen Handelsvertrages beſetzt zu be
halten durch den oſtaſiatiſchen Dreibund in wirkſamer Weiſe
vorgebengt

O Wittenberg 26 Nov Guſtav Adolf Verein Der
hieſige Zweigverein der Guſtav Adolf Stiftung beabſichtigt
den auf den 16 Februar 1897 fallenden vierhundertſten Geburts
tag durch ein großes Feſt zu felern zu welchem der Hauptverein
der Guſtav AdolfStiſtung geladen iſt und zugeſagt hat Aus
Anlaß des Feſtes beabſichtigt der hieſige Zweigverein ein ver
goldetes ſchmiedeeiſernes Thurmkreuz wie ſich ein ſolches auf

dem Thurm der wiederhergeſtellten Schloßkirche befindet für die
im Ban begriffene erſte evangeliſche Kirche in Rom zu ſtiften

Torgan 25 Nov Jm Brunnen verunglückt Der
Arbeiter W Weber in Vockwitz war mit dem Graben eines
Brunnens beſchäftigt und hatte dieſen bereits bis zu einer
Tiefe von 7 m getrieben als die Erdmaſſen von allen Seiten
zuſammenſtürzten und den Weber verſchütteten Sofort wurden
Rettungsverſuche angeſtellt nach 5 Stunden raſtloſer Arbeit zog
man den Verunglückten todt aus der Tiefe

Hettſtedt 25 Nov Seltſamer Krankheitserreger
Der ca 2 Jahre alte Sohn eines hieſigen Bergmannus hatte ſich
bereits den ganzen Sommer hindurch äußerſt unruhig gezeigt
er ſchrie und weinte ohne erſichtlichen Grund oft ſtundenlang
Befragt ob ihm etwas fehle gab er wohl hin und wieder an
ſein Rücken thue ihm weh da aber dort nichts zu ſehen war das
Kind guten Appetit hatte und ſich ſonſt gut entwickelte ſo legte
man dem keine Bedeutung bei Vor kurzem bildete ſich nun
unter dem einen Arme des Kindes eine Geſchwulſt aüs der ein
hieſiger Arzt eine Nähnadel herausholte Das Kind hat ſich
dieſelbe zweifellos beim Spielen auf dem Sopha in den Rücken
gebohrt und von dort aus iſt ſie unter dem einen Schulterblatt
hindurch gewandert und hat dann unter dem Arm des bedauerns
werthen Jungen ihren Ausweg gefunden

d Gerbſtedt 26 Nov Maſſenerkrankung Jn dem
Schumann ſchen Gutsgehöfte in dem Nachbarorte Jhlewitz iſt
unter den dort beſchäftigten polniſchen Arbeiterinnen der Flecken
Typhus ausgebrochen Nachdem erſt kürzlich ſechs der Er
krankten der halleſchen Klinick überwieſen wurden ſind heute
zwei weitere Arbeiterinnen dorthin befördert worden Die Ur
ſache der Erkrankung hat ſich noch nicht feſtſtellen laſſen da die
Erſcheinung eine rein lokale iſt wird derſelben eine weitere Be
deutung nicht beigelegt

Erfurt 26 Nov Burſchenſchafter Kommers Zur
25 jährigen Wiederkehr des Tages an dem das Deutſche Reich
entſtand beſchloſſen die Alten Burſchenſchaft er Thüringens
einen Kommers am II Januar zu Erfurt abzuhalten

D0 Nordhaufen 26 Nov Bazar Gewerbe und
Handel Veteranen Parteiweſen Jn denNänmen des Rieſenhausſaales eröffnet die Leitung der unter dem
Protektorate der Kaiſerin Friedrich ſtehenden Kinderbewahran
ſtalt dieſer Tage einen Wohlthätigkeitsbazar Die An
ſtalt arbeitet mit ſchwachen Mitteln und iſt daher gezwungen
denſelben alle paar Jahre auf dieſe Weiſe aufzuhelfen Sie be
herbergt etliche 90 Kinder und ſtiftet mithin vielen Segen
Die hieſigen 7 Dampfziegeleien welche in den letzten Jahren
mächtig vorwärts geſtrebt haben ſind in eine Vereinigte
nordhänſer Dampfziegeleien Geſellſchaft mit be
ſchränkter Haftung zuſammengetreten welche den Alleinankauf
und Alleinverkauf der von ihnen hergeſtellten geſammten Ziegel
wagre bezweckt An Stelle des langjährigen Vorſitzenden der
hieſigen Handelskammer Bankier Albert Jäger welcher eine
Wiederwahl zum Mitgliede der letzteren bedauerlicherweiſe ab
gelehnt hat wurde der Lederfabrikant Karl Hartmann hierzu
gewählt Derſelbe iſt ausgeſprochener Freihändler Der gegneriſche Kandidat Kommerzlenrath Schreiber blieb mit 10 Stim

men in der Minderheit Wie die t Preſſe mittheilt ſind
für die ln Veteranenbeihilfe von je 120 M
aus dem hieſigen Stadtkreiſe zuſammen 19 Veteranen aus den
Kriegen von 1870/71 und zurück höheren Orts in Vorſchlag ge
bracht worden Der Landgerichtspräſident Beleites aus
Konitz welcher in die Stelle des in den Ruheſtand getretenen
hieſigen Landgerichtspräſidenten Holtze getreten iſt gehört als
Vertreter des 7 Wahlkreiſes des Regierungsbezirkes Marien
werder dem Abgeordnetenhauſe an und zählt dort zur national
liberalen Partei Er wird mit dieſer Parteirichtung hier bei
uns als einzelner Fels in dem brandenden Meere der Parteien
daſtehen welches die ohnehin nie ſtark geweſene hieſigen ationa l
liberale Partei längſt zerrieben hat Die hieſige
deuſchſoziale Reformpartei feierte dieſer Tage in einer
ſtattlichen Verſammlung welche der Rittmeiſter a D Kruſe
leitete den Abſchied ihres Gründers und mehrjährigen Vorſitzen
den Kreisphyſikus Dr Räuber welcher in gleicher Amts
eigenſchaft auf ſelnen Antrag in die Kreiſe Lennep und Stadt
kreis Remſcheid verſetzt worden iſt Damit ſſt auch der Vorſitz
des aus 9 preußiſchen Kreiſen und dem Fürſtenthume Schwarz
burgSondershauſen beſtehenden deutſchſozialen Landesverbandes
für Nordweſt Thüringen erledigt welchen Dr Räuber führte
Die deutſchfreiſinnige Partei hat für den laufendenWinter ſogenannte parlamentariſche Abende eingerichtet welchein dem inmitten der Stadt gelegenen Meenbaie allwöchentlich

ſtattfinden und ſtets gut beſucht werden Von der konſer
vativen Partei weiß man nur daß ſie nach dem ſähen Rückiritte
es Stabsarztes g D Dr Goldhörn von allen ſeinen Aemtern

und Würden der Realgymngſialoberlehrer Dr Hoffmann leitet

D Perſonal Veränderungen in der Armee Provins T en und Thüringiſche Fürſtenthümer är enden

Die Answalzl in der Abthellung für
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Beſörderungen und Verſehnngen Jm Benrfaubtenſlandev Haeften Vicefeldw vom Landw Bezirk Weimar zum Sek Lt e Reſ
des 2 GardeRegls zu Fuß Günther Sck Li von der Riſ des KaiſerAlcxander Garde Gren Regie Nr 1 Weißenfels zum Pr eLt, Hopfer
Viccwachtm vom Landw Bezirk Vernburg zum Sck Lt der Reſ des 2 Carde
Feldart Regis Arendt Viccfeldw vom Landw Bezirk Königsterg zum Set
Lt der Reſ des Auhalt Jnf Regts Nr 93 Schellwien Viceſeldw von
demſelben r zum Sck Lt der Reſ des 7 Thüring Jnf RegtsNr 96 Kaſten Viceſeldw vom Lankw Bezirk Steltin zum Sek Lt der
Reſ des 4 Thüring Jnf Regts Nr 72 Schmidt Vicefeldw vom Landw
Bezirk Guben zum Sik Lt der Reſ des 5 Thüring Jnf Regts Nr 94
Großherzog von Sachſen Rath ann Vicefeldw vom Landw Vezirk Branden

burg a zum SekLt der Reſ des Anhalt Jnf Regts Nr 93 Engel
manun Sek Lt von der Reſ des 7 Thüring Jnf Regts Nr 96 I Lerlin
um Pr Lt Kirchner Vicefeldw von demſelben Landw Vezirk zum Sek
Lt der Ref des Anhalt Jnf Regts Nr 93 Seeliger Vicefeidw vom
Landw Bezirk II Berlin zum Sek Lt der Ref des Anhalt Jnf Regts Nr 93
Altag Pr Lt von der Kav 1 Aufgebots des Land w Vezirks Magdebung
zum Rittm Ziervogel Vicefeldw von demſelben Landw Vezirk zum Sck
Lt der Reſ des Jnf Regis von Lützow 1 Rhein Nr 25 Lange SekLt
von der Feldart 1 Auſgebots des Landw Bezirks Aſchersieben zum Pr Lt
Herrmann Vicewachtm ron demſelben Landw Bezirk zum Sck Lt der Reſ
des Großherzogl Heſſ Feldart icgts Nr 25 Großherzogl Art Corps
Hermann Vicefeldw vom Landw Bezirk Stendal zum Set Lt der Reſ des
Anhalt Juf Regts Nr 93 Zim mermann Sek Lt von der Reſ des Jnf
Regts von Horn 3 Rhein Nr 29 Deſſan Köhler Sek Lt von der Jnf
1 Aufgebots des Landw Vezirks Bernburg zum Pr Li Dietze Viceſeldw
von demſelben Landw Vezirk zum Sek Lt der Reſ des Juf Regis von Alvens
leben 6 Brandendurg Nr 52 Herzer Sek Lt von der Jnf 2 Aufgebotsdes Landw Bezirks Bitterfeld und Be her Sek Lt von der In 1 Aufgebots
des Landw Bezirks Mühlhanſen i Th zu Pr Lis Schmiedtgen Vicefeldw
vom Landw Bezirk Sondershauſen zum Sek Lt der Reſ des 3 Thüring Jnf
Regts Nr 71 Herrmann Sek Lt von der Juf 1 Auſgebots des Landw
Bezirks Sangerhanſen Friedrich Sek Lt von der Feldart 1 Aufgebots des
Landw Bezirks Weißenfele Kniep Sek Lt von der Jnf 1 Aufgebots des
Landw Beztrks Naumburg a zu Pr Lts Kloß Reichold Viceſeldw
von demſelben Landw Bezirk zu Sek Lis der Reſ des Jnf Regts Prinz Louis
Ferdinand von Preußen 2 Magdeburg Nr 27 Felder Vicewachtm von
demſelben Landw Bezirk zum Sek Lt der Reſ des Thüring Feldari Regts
Nr 19 Ortſtein Vicefeldw von demſelben Landw Bezirk zum Sck Lt der
Landw Jnf 1 Aufgedots Triebel Vicefeldw vom Landw Bezirk Torgau
zum Sek Lt der Reſ des 4 Thüring Jnf Regts Nr 72 Marcks Vicewachtm
von demſelben Landw Wezirk zum Sek Lt der Reſ des 2 Hannov Drag
Regts Nr 16 Schirmer Schellenderg Vicefeldw vom Landw Vezirk
Altenburg zu Sek Lts der Reſ des 7 Thüring Jnf Regts Nr 96 Bett
z iech Vicewachtm von demſelben Landw Bezirk zum Sek Lt der Reſ des
Magdeburg Feldart Regis Nr 4 Michels Vicewachtm vom Landw Vezirk
Aſchersleben zum Sek Lt der Reſ des Hannov Train Bats Nr 10 befördert
Wagner Pr Lt von der Kav 1 Aufgebots des Landw Bezirks Vernburg
in die Kategorie der Reſ Offiziere zurückverſ izt und als ſolcher dem Ulan Regt
Hennigs von Treffenfeld Altmärk Nr 16 h Henuing Sek Lt
von der Reſ des 7 Thüring Jnf Regts Nr 96 Wiesdaden zum Pr Lt
v Haßeldach Rundnagel Varnhagen Vicefeldw vom Landw Bezirt
I Caſſel zu Sek Lts der Reſ des 5 Thüring Jnf Regts Nr 94 Großherzog
von Sachſen Sattich Vicefeldw vom Landw Bezirk Gotha zum Sek Lt
der Reſ des 3 Poſen Jnf Regts Nr 58 Dittmar Viceſeldw von dem
ſelben Landw Bezirk zum Sek Lt der Reſ des Jnf Regts Graf Werder
2 Rhein Nr 30 Walther Vicefeldw von demſelben Landw Bezirk zum
Sek Lt der Reſ des 4 Magdeburg Jnf Regts Nr 67 Ackenhauſen
Vicefeldw von demſelben Landw Bezirk zum Sek Lt der Reſ des 1 Großherzogl
Heſſ Juf Leibgarde Regts Nr 115 Kleemann Vicefeldw vom Landw
Bezirk Hersfeld zum Sek Lt der Reſ des Jnf Regts von Wittich 3 Heſſ
Nr 83 Stuchhardt Viceſeldw von demſelren Landw Bezirk zum Sek Ltr
der Ref des 2 Naſſan Jnf Regts Nr k8 Kramer Vicefeldw vom Landw
Bezirt Weimar zum Sek Lt der Reſ des 5 Thüring Jnf Regts Nr 94

Großherzog von Sachſen Döllſtedt Vicewachtm von demſelben Landw
Bezirk zum Scek Lt der Reſ des Thüring Feldart Regts Nr 19 vefördert
Abſchiedsbewilligungen Lagemann Sek Lt von der Kav 1 Auf
gebots des Landw Bezirks Erfurt Lücke Rittm von der Kav 1 Aufgebots
des Landw Bezirks Naumburg a S dieſem mit ſeiner bisherigen Uniform
Siebold Sek Lt von der Jnf 2 Aufgebots deſſelben Landw Bezirks

lin ſch Sek Lt von der Kav I Aufgebots Koenig II Eekd Lt von der
nf 2 Aufgebots des Landw Bezirks Torgau v Wurmb Pr Lt von der
uf 2 Aufgebots des Landw Bezirks Gera der Abſchied bewilligt

Eiſenach 26 Nov Ernennung Zum Gymnugſiallehrer
an Stelle des zum Seminardirektor ernannten Prof Otto iſt
der ſchon früher am Gymnaſium als Lehrer thätig gewefene
Hr Schmiedel bisher Miſſionar in Yokohama auserſehen
worden Derſelbe wird in den erſten Tagen des Dezember das
Lehreramt antreten

Meiniugen 26 Nov Garniſonwechſel Dem Ver
nehmen nach liegt es in der Abſicht der Militärverwaltung das
in Koburg garniſonirende 3 Bataillon des 95 Regi
ments auf längere Zeit nach Meiningen zu verlegen Die
Kaſerne in Koburg ſoll derart baufällig ſein daß ein baldiger
Neuban dringend nothwendig iſt während der Dauer des in
Ausſicht genommenen Kaſernenneubanes nun ſoll das koburger
Bataillon hier untergebracht werden

Köthen 26 Nov Technikum Der Gemeinderath
genehmigte geſtern abend den Vertrag mit dem Direktor des
höheren tech niſchen Jnſtituts Daſſelbe bleibt Privat
anſtalt die Stadt baut das Gebände welches für 500 Studirende
Raum hat nimmt zu dieſem Zweck eine Anleihe von 300,000 M
auf und vermiethet das Gebäude an den Direktor Holzapfel
Letzterer hat noch Bedenken weil er kauſmänniſch Buch führen
ſoll um dem Kuratorium Einſicht in die Einnahmen und ÄAus
gaben zu gewähren Auf dieſer Bedingung beharrt nämlich die
Staatsregierung Jm Fall der Ablehnung ſoll die Leitung einem
anderen Direktor übertragen werden

Zerbſt 26 Nov Unternehmende Dame Die im
hieſigen Krankenhauſe untergebrachte Sylvig Sch von der wir
in der Sonntagsnummer unter obiger Spitzmarke berichteten
hat ſich inzwiſchen abermals auf abenteuerlichem Wege ihrer
Gefangenſchaft zu entziehen gewußt Sie wand ſich nämlich
durch eine mehrere Meter über der Thür angebrachte ver
gitterte Ventilationsöffnung und ließ ſich von dort wie das erſte
mal an einem aus einer Bettdecke gefertigten Seile herab Man
muß ſtaunen wenn man hört daß ein Menſch auf dieſem Wege
entkommen iſt Damit die Flüchtige nicht allzu leicht bekleidet zu
erſcheinen gezwungen war hat ſie ſich vorher aus einem Neben
zimmer die dort aufbewahrte Hoſe und Unterjacke eines männ
lichen Kranken zu verſchaffen gewußt und in dieſem Anzuge ihre
nächtliche Reiſe angetreten

g Braunſchweig 25 Nov Erwerbsverhältniſſe im
Kolonialwaarenfache Zur letzten Fortbildungs
ſchulkonferen z Bundeskegelfeſt Konſerven Jn
Anbetracht der beſtändigen Klagen über die erſchwerten Er
werbs verhältniſſe des Kolonialwaarenhandels hat
die Handelskammer für das Herzogthum Braunſchweig be
ſchloſſen die in Betracht kommenden Verhältniſſe einer ein
ehenden Unterſuchung zu unterziehen Es ſollen J
chriftliche Auskünfte eingefordert ſodann eine mündliche Ver

handlung von Vertretern der Kolonialwaarenbranche eingeleitet
werden Zur Mitwirkung bel der Erledigung der der Handelskammer aus den Beſchlüſſe der hier am 4 und 5 Okt d J

abgehaltenen ortbildungsſchulkonferenz erwachſenden
Arbeiten hat ſich eine Kommiſſion braunſchweiger Fachmänner
der Handelskammer zur Verfügung geſtellt Jn dieſer Kommiſſion
befinden ſich eine Anzahl Schuldirektoren Jnſpektoren und

Lehrer an höheren Unterrichtsanſtalten Jm nächſten Sommer
findet hier das große deutſche Bundeskegelfeſt ſtatt Der
hieſige Gaſtwirihsverein hat zu dem Garantiefonds für das Feſt
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materialienersto
Ht von unevrreiehter Violseitigkett

ſoeben die Summe von 1000 M gezeichnet Der Abſatz
braunſchweiger Konſerven ſſt im verfloſſenen Monat all
gemein ein befriedigender geweſen höhere Preiſe ſind aber im
allgemeinen nicht erzielt worden Nur Steinpilze und
Champfgnons haben eine Preiserhöhung erfahren Champignons
um ca 50 Prozent

7

Vermiſchtes
Der Vierzehnte Jn einem Reſtaurant der Wedding Vor

ſtadt von Berlin hatte der Pappenfabrikant W eine kleine
Feſtlichkeit veranſtaltet zu welcher fünfzehn Perſonen geladen
waren Zwei derſelben ſagten im letzten Augenblick ab und die
nun aus dreizehn Perſonen beſtehende Geſellſchaft zeigte mit
Vückſicht auf den bekannten Aberglauben Bedenken ſich zur
Tafel zu ſetzen ſo daß der Fabrikant ſich entſchloß den Vier
zehnten zu beſorgen Er eilte in die Parterre Räume des
Reſtaurants hinab und erſuchte dort einen jungen Mann an dem
Souper theilzunehmen Der Fremde beſann ſich nicht lange und
ſprach anch den Speiſen recht wacker zu Als das Souper be
endet war ſpendete man ihm für ſeine freundliche Mitwirkung
fünf Mark worauf ſich der Fremdling eimpfahl Als aber nach
beendeter Feſtlichkeit die Dreizehn das Lokal verlaſſen wollten
mußte der Gaſtgeber W zu ſeinem großen Schrecken bemerken
daß ſein nagelnener Winterüberzieher verſchwunden und an
deſſen Stelle der abgetragene ſchäbige Rock des Miteſſers am
Nagel hing Der Vierzehnte hatte die günſtige Gelegenheit
benutzt und ſich auf dem durchaus nicht mehr ungewöhnlichen
Wege eine neue Winterhülle gemardert

Artiſteureiſe Jn welch kurzem Zeitraum oft Artiſten
eine Reiſe durch Europa machen zeigt eine kleine Reiſe
ſtatiſtik zweier gegenwärtig in Berlin gaſtirenden Clowns
Dieſelben verließen genau vor Jahresfriſt Petersburg und ſeit
dem führte ſie ihr Weg durch Rußland Deutſchland Dänemark
Schweden Norwegen Holland Belgien Frankreich Jtalien und
die Schweiz An nicht weniger als an elf Grenzen wurden ſie
gezwungen ihr Gepäck den forſchenden Blicken der Zollbeamten
preiszugeben Jm Eiſenbahnwagen legten ſie ungefähr 8000 mm
zurück und bezahlten dafür für ſich und ihr Gepäck 1850 M

Der Spuk von Schönebeck Das Geſpenſterſpielen iſt
dieſer Tage in Schönebeck bei Vetſchau einem Spaßmacher
ſchlecht bekommen Seit etwa drei Wochen wurden die Ve
wohner des Ortes allabendlich beim Paſſiren der Dorſſtraße
durch eine vermummte Geſtalt in Furcht und Schrecken verſeht
welche in der Umgebung eines Gehöftes ihr Unweſen trieb ſich
nicht damit begnügte hinter Zäunen und Hausecken plötzlich
aufzutauchen ſondern auf der Straße ſelbſt die vor Schreck
gleichſam verſteinerten Paſſanten umſchwebte und ſie oft ſtunden
lang an die Stelle bannte Die Kundſchaft von der geſpenſtiſchen
Erſcheinung brachte eine hochgradige hervor ſodaß
es niemand mehr wagte während der Abend und Nachtſtunden
die Straße zu paſſiren Nur vier handfeſte Gruben
arbeiter vermochten nicht an die Uebernatürlichkeit des un
heimlichen Weſens zu glauben und beſchloſſen ſich daſſelbe ein
mal näher anzuſehen und dem Umfuge ein Ende zu machen
An einem der letzten Abende lauerten ſie dem Geſpenſte auf
Daſſelbe erſchien denn auch in der gewohnten Weiſe ging aber
als es Gefahr witterte ſo ſchlau zu Werke daß es den Auf
paſſern gar nicht gelang ſeiner habhaft zu werden Am nächſten
Abend jedoch waren die unerſchrockenen Jäger glücklicher Sie
rückten dem Geſpenſt von mehreren Seiten auf den Leib ſo daß es
kein Entrinnen gab Ein feſter Griff ein Ruck und die Geiſter
hülle fiel in Geſtalt eines Betttuches von einem Körper ausFleiſch und Blut ebenſo die Larve welche das Geſpenſt ſich

angelegt hatte Die nun aller Geiſterhaftigkeit entkleidete
Spukgeſtalt entpuppte ſich als der Knecht eines Landwirthes G
und bat jammernd um Gnade die ihn aber nicht gewährt wurde
Erſt nach einer wohlgemeſſenen Tracht Prügel wurde das
Geſpenſt entlaſſen Seit dieſem Abend ſpukt es in Schönebeck

nicht mehr
Soldaten Exceß Jn der Gemeinde Bleich bei Olmützhaben vorgeſtern zwölf Dragoner des 2 Dragoner Rgmts einen

argen Exceß verübt Ein betrunkener Dragoner wurde aus
dem Wirthshauſe hinausgeworfen Puſnlge drangen Kame
raden deſſelben mit gezogenem Säbel ein zerſchlugen die ganze
Einrichtung und brachten mehreren Perſonen ſchwere Ver
letzungen bei Die Leute mußten ſich über Dächer und Zäune
flüchten Da die Lampen mit den Säbeln herabgeſchlagen worden
waren entſtand ein Brand der jedoch gelöſcht wurde Der
Exceß ſoll im Abgeordnetenhauſe im Wege einer Jnterpellation
zur Sprache gebracht werden

Unglücksfall Aus Felixdorf wird gemeldet Auf dem
hieſigen Schießplatze wo gegenwärtig Erdausgrabungen vor
genommen werden ſtieß ein Arbeiter auf ein unter der Erde
ſteckendes Geſchoß welches explodirte und ihn tödtete Zwei
in der Nähe beſindliche Arbeiter wurden ſchwer verletzt

Jn welcher Großſtadt möchten Sie leben fragte Sir Arthur
Sullivan den jungen Maeſtro Mascagni in einer Geſell
ſchaft die dieſer Tage zu Ehren der beiden illuſtren Gäſte des
muſikaliſchen Berlins ſtattfand Die Antwort war ſchlagend
Wo ich leben möchte Das iſt ſehr einfach Von 11 vor

mittags in London von II s5 in Paris von 7 in Wien von
10 in Budapeſt und nach 10 Uhr nachts in Berlin Wie

viel Stunden nach 10 Uhr Mascagni an Berlin Gefallen finden
könnte hat der Meiſter nicht verrathen

Jn der Schlaftrunkenheit Studioſus Fritz Schulden
heim befindet ſich in den Ferien beim Onkel Oberförſter zu
Beſuch Eines Morgens tritt der letztere in aller Frühe in
Fritz s Schlafzimmer um ihn verabredetermaßen mit ins Revier
zu nehmen Auf Langſchläfer du wollteſt doch mit zum Reh
wechſel Erſchrocken fährt Studioſus Fritz Schuldenheim in
die Höhe und blinyzelt ſchlaftrunken in das Dämmerlicht hinein

Kommen die Kerls jetzt ſchon in der Nacht mit den verfluchten
Wechſeln

Realiſtiſcher Standpunkt Sie Ach Moritz der Lenz iſt
doch etwas Entzückendes Dieſe Blumen dieſe Sonne v wäre
es doch ewig Frühling Er Nun ich kann nicht begreiſen
wie man als Gattin eines Pelzwaarenhändlers ſo für den
Frühling ſchwärmen kann
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Spiritus
Leipzig 26 Nov Spiritus unversteuert per 10,000 I ohne

Fass mit 50 M Verbrauehsabg 52,30 do mit ro M 3 8 G
Danzig 26 Nov Spiritus loco kontjngentirt 51,50 meht konfin

entirt 31,50t Kövigsbver 26 Nov Spiritus pr 100 Liter 100 loco 32,15
Gad per Nov 32,10 Gd do per Frühj n Gd

Ramburg 259 Nov Spiritus etill por Nov Dez Br
per Dez Jan 17 Hr per Jan Febr 17 Br per April MA m 175, Hr

Stettin 26 Nov Spiritus bebauptet loco mit 70 M Konsumisteuer

res lau 26 Nav Spiritue per 100 100 exel 50 M Verbrauehbs

und ist für die Wintersaison mit den
S hervorragendsten Neuheiten ausgestattet

e Die Abschlüsse sämmtlicher Stoffo sind
vor der Erhöhung der Roh

bewirkt und ermögliehen
der Firma nnühbertrefflieh
niedrige Vreisstenung

Die Preiso sind aussorhalh

jeder Coneurrenz

abgaben per Nov 90,30 do do 70 M Verbranehsabgaben per Nov
30,80 do do

Geschäſts Ilaus

J Lewin
Ilallo a Marktphatz 2 u 3

Bei Probenbestellang Angabe der Art und
des Preoises erbeten Cataloge gratis und franco
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beehre mich hiermit anzuzeigen Wie alljährlich umfaßt dieſelbe auſſer meinen Speeialitäten

eine groſſie Auswahl höchſt geſchmackvoller Gegenſtände die ſich zu

ne 3 neneS n J e ck e t e S e 2 4

Bazar für Herren Halle as Gr Stelnstr I2
S Die Gröffunng meiner Weilhnachts Ausſtellung

Herren Mode und Bedarfs Artikel Jagd und Reise Utensilien
Weilnachts Geschenken für Herren und Damen G

eignen und empfehle dieſelben geneigter Beſichtigung Beſonders empfehle
Wiener Broncen als Briefheschwerer Schreibzeuge Rauchgarnituren Aschenschaalen etc

Englische Glaswaaren als Vasen Tischdecorationen Iirschhormwagaren ſehr hübſche Geſchenke für Jagdliebhaber
Geschnitzte Holz und Elfenbeinwanren, Echte Japan und Chinawanaren in Bronce Holz und Porzellan

Bambus Möbel ganze Zimmer Garnituren in herrlicher Ausſtattung Japanische Vasen in beſonders ſchönen Formen
Indische seidene Decken Seidene Dannen Decken Seidengarnirte Körbe Kissen und Wanddecorationen

Auf mein während der Weihnachtswochen oft wechſeludes Schaufenſter mache beſonders aufinerkſam

e T u uGenehmigt durch Allerhöchste Entschliessung vom 19 August 1895

Grosse Klassens l otterie
Revpar j Art als Ueber zur Restaurirung der Lamberti Kirche in Münster v
ziehen c erg empfohlen 210 008 Loose und 15 642 in drei Klassen ertheilte Gewinne und 1 Prämle

Schirm Fabrik Fritz re e e e

Prokt Weihohtsgeſcheute
SGunte Regenſchirme

eigen Fabrikat das beſte
der Schirm Jnduſtrie

it I Klasse III KiasseBehrens Halle a/S 2iehung in Münster Ziehung in Münster vom 12 14 März 1896
Prols eines ganzen Looses 4 Markam 14 December 1895 Fr5rr Fermr R

W rösster iPreis eines ganzen Looses 3 I im giüekliohsten Fall 300 9000 Mark
Gew 1 à 30000 30 000 Mark14 2333 S 2383 1 Prämievon 200 000 200 000 H

1 4888 1 Gewinn à 100000 S 100 000z 138 S 388 a 50090 50 000h 182 333 4583 e a 449900 409000e m 105 190 10900 S 1 9 à 30000 3000020 590 1900 221 à 20z Meine Waff 50 a 390 1500 a re 000 200600e e fern 100 29 2600 s ziſt prima regulirte Uhren billig iſt mein 2800 s 22400 S 1 à 15000 15000 5Ziel Genfer Goldin wie echt Gold S c i 2 Gewinne à 19000 300003 Deckel 10 SilberCylinder 10 el 4 à 56000 20000Silber Anker 15 Steine 13 oxydirte a 2 4 4 4009 16000 rBismarckuhr ſogenaunt Anker Ka a s dlender Sekunden Minnten Stunden Ziehung in Münster s 5 à 30800 15000
Ta n r am 16 Januar 1896 s 52 10 55 à 2000 20000Silb Anker 3 Deckel Syſtem Glashütte Dreis eines ganzen Looses 3ff 24 Silb Anker 5 Deckel i Chro 885 z x 1 S 3333en ſo Nu e CGew 12 40000 40 000 Mark S 40 9 à 500 206000nometer beſte Ankeruhr der Schweiz 1 10000 10000 ee Sag i 1282 1 35 23880m 300 Neuheiten gratis Schweizer v à 20000Ja eg gabrit D Gieener 2 2892 S 3838 300 100 30000 3zwiir chweiz 3 à 1000 S u s es à 300 3000 J rIl t 20 109 2990 9 2 0 40 000Wo 5 rümpfe 333 3323 2000 290 40000
B er Enard L 2898 12 S 33 983 5500 a 15 82500erliner ugros per 13000 Gewinne 117 100 Mark 9642 Gewinne und 1 Prämie 859 500 H

Gr Ulrichftraſte 32 r Original Loose I KIasse à 3MarIc Porto 10 Pig Gewinnliste 20 Pfg emplehlt und versendet

an Heintze Berlin W Unter den Linden 3 7
Hotel RoyalLinde Pilzschuhe en Loose versende ieh auf Wunsch auch unter KSachnahme

ſind und bleiben

ato Pesten Berliner Rothe Kreuz LooseFabrik C Gr Steinſtr 2

Haupigow 100,000 II 50,000 25,0060 II be
16870 Celdgewinne mit 578,000

Franz Riemann Gotha ad à Loos 3 FIarkKk 30 F Liste und Porto 30 Pf extra 10 Loose 32 Mark
Annaghmeſtellen Frau Loniſe Onuer Alle Gewinne werden baar ohne Abzug ausgezahlt
Bee Leo W oSsepöh Bankgeschäiſt Berlim VV vobdanerstr 71

e Damen die alte S
à Wollſachen umarbeiten laſſen bietet

Den geehrten Patienten meines seligen Mannes erlanbe ich mir mit
zutheilen dass

Ilerr Dahnarzt F Barbe jun
der meinen seligen Mann vor 2 Jahren längere Zeit zu seiner vollsten Zufrieden
heit vertrat dessen Praxis übernommen hat

Halle a/s den 21 November 1895

Frau verw Zahmarzt Kohlharädt
Mit äem heutigen Tage habe ich die Praxis meines verstorbenen Collegen

des Herrn Zahnarzt Kohlhardt auf eigene Rechnung übernommen

F Barbe prakt Zahnarzt

Reeller Ausverkauf bon
Pelzwaaren Ilüten und Mützen

Wegen Wegqgzug von Halle ſtelle ich einem geehrten Publikum
von Halle u Umgegend mein vorzügl ſortirtes Lager beſtehend aus

Herren und Damenpelzen Fusssäeken und
Fusskörben Muſfen Kragen Coners mit Käpfen

Damen Baretts und IIerren Pelzmützen
zu jedem nur annehmbaren Preiſe zum Verkauf

Es liegt im Intereſſe eines Jeden dieſe günſtige nie wiederkehrende Gelegenheit zum Einkauf von nur guten

und doch billigen Waaren wahrzunehmen

Leipzigerſtr O V a Leipzigerſtr32 ſärieimeiſer wi 32 Mocerede W ad
Maſſchinenban Anſtalt und Keſſelſchmiede

Locomobilen

Im alten Fiſchkeller Teip Str 20 Anggrtee
Filiale Gr Alricher 20 i Teipziget Skrahe 12 v

ſind friſch eingetroffen Auf Lager bisv wBücklinge Sprotten Flundern ger Aale Aal in Gelee 20 Pferbetraft
Lachsheringe Bratheringe Rieſennennaugen S renAalbricken Bismarckheringe SJe endet Lämoleum beſter FußbodenbelagBraunſchweiger und Quedlinburger geräuch Fleiſch ILinoleum Teppiche u Liäufer

vraren Frauſtädter Würſtchen in bekannter Güte ſowie als zweckmäfziges Weihnachtsgeſchenk glattbraun und in effektvollen

zumpernickel Liebigs Flei d Muſtern alle Qualitäten empfiehlt rumpernickel Lie ine ger hkgtratt und Conſerben Ppramencdiort 3huiſtaße 3 4

Zür den Anzelgenthell verankwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Jul Sein J d IEvde

Seidel

Vierbecher

Secktbecher

Römer

Liqueurgläfer

lieſere mit jedem ſtudentiſchen oder
vrivaten Wappen in 14 Tagen Gegen
ſtände mit Wapben hieſiger Corps

fvorräthig

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Paul Buschbeck
Ed Englers Nachf Gr Ulrichstr 35

empfiehlt tanmr heecbf50 Bogen u 50 Conv et
m Bronce FlIgr gepr für g W
gedruckt Vjgitenkarten 1,50
lithogr Vistenkarten hochff

Ausführung 2
Gratulationskarten

mit Namen eingedr für Nenjahr
von 2 M an p 9

Monopressen 50 Pf Jeder
prägt sich im Augenblick sein eign
Monogr V CUanassa Blocks
billig h Alle Arten Bruck
arbeiten sauber und billig

Schaukelstühle
in großer Auswahl

Otto Maseberg
Möbelfabrik

Gr Ulrichſtr 10 Hof

Umarhbeitung von

W alten VWollsachen
G in Waseheohte halthare and

gesohmackvolle

Kleiderstoffe
Wollene Damenloden

Unterrockstoſfe Ierrenstoſfe
Billige Preise

Streng reelle Bedienung
Gustav Greve Osterode

8

r90906009890 rjehtig ärünnet
Grösste Fabrik zur

Vertreter an allen gröss Plätzen

e In Ialle a/8 erfolgt kostenlo
Vermittlung äurch

A Möbitus Zapfenstr 17

Große Betten 12 M
Oberbett Unterbeit zwei Kiſſen mit gereinigten neuen Federn bei Guſtav

Luſtig Berlin Prinzenſtraße 46 Preisigtoſtenfret wer Viele Anerkennungs
ſchreiben

Trgafeläpfel
Musävpfel Birnen in Körben und
einzeln empfiehlt Mittelſtraſje 4

Mit 3 Veiblättern
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